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2. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TSV Dollbergen II : TTC Arpke V 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Berger macht den Sack zu

Im umdisponierten Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 01 traf die Mannschaft des TSV
Dollbergen II am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Arpke V. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Tom Berger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jeremi Kaminski, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Wiekenberg /
Bader, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Uhland / Berger wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wiekenberg / Bader mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.
Zwei Sätze lang fanden wenig später Balzer / Wiekenberg gegen Kaminski / Born das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 11:13, 12:14, 11:6, 14:12, 11:6
gewannen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schock / Hennig ihren Gegner
Jähnke / Rakebrandt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
richtige Herangehensweise hatte Manfred Wiekenberg beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tom-
Christian Uhland ab dem ersten Ballwechsel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Franz Bader verlor seine Partie indessen gegen Jeremi
Kaminski unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 5:11. Wenig
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Jörg Balzer bei seinem 3:1 gegen Friedhelm Jähnke doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Wenige Chancen hatte wiederum danach Harald Wiekenberg bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Manfred Born, so dass Born seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Wolfgang Schocke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jörg Rakebrandt. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Niklas Hennig eine Niederlage in vier Sätzen gegen Tom Berger kassierte.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Dollbergen II und des TTC Arpke V.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Manfred Wiekenberg gegen Jeremi Kaminski,
eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. 9:15 (Wiekenberg) bzw. 15:10
(Kaminski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Franz Bader kam mit der Spielweise von Tom-Christian Uhland am
Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen
Sieg liegt Bader nun bei einer Saison-Bilanz von 6:15, während Uhland nach diesem Einzel eine
Statistik von 11:9 zu verbuchen hat. Zwischenzeitlich musste Jörg Balzer zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Manfred Born, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher mit 15:13, 9:11, 11:9, 11:6 ein. 8:10 (Balzer) bzw. 6:17 (Born)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
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dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ohne
Satzgewinn für Harald Wiekenberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Friedhelm
Jähnke. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tom Berger war für
Wolfgang Schocke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Dollbergen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:26 bei einem Saison-Sieg, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TTC Arpke V geht es stattdessen am 09.04.2024 gegen den TTK
Großburgwedel IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Dollbergen II

Doppel: Wiekenberg / Bader 1:0, Balzer / Wiekenberg 0:1, Schocke / Hennig 0:1 
Einzel: M. Wiekenberg 1:1, F. Bader 1:1, J. Balzer 2:0, H. Wiekenberg 0:2, W. Schocke 0:2, N.
Hennig 0:1 

 TTC Arpke V
Doppel: Kaminski / Born 1:0, Uhland / Berger 0:1, Jähnke / Rakebrandt 1:0 
Einzel: J. Kaminski 2:0, T. Uhland 0:2, M. Born 1:1, F. Jähnke 1:1, T. Berger 2:0, J. Rakebrandt 1:0


